Antragstellerin:

Antragsteller*in (Verein / Gesellschaft / Einzelperson etc.)

An die

Landeshauptstadt Miinchen — Kulturreferat oder Scan per Mail an:

Abteilung 5 Antrag.TheaterTanz@muenchen.de
Burgstralle 4

80331 Miinchen Abgabefrist endet: 03.06.2024 23.59 Uhr

Antrag auf Dreijahresforderung fur Freie Buhnen 2025-2027

Forderung im Bereich aktueller darstellender Kunst

Ansprechpartner®in bzw. Vertreter*in:

Anrede Vorname Nachname

Theatername

Anschrift

Telefon, E-Mail

Antragshohe pro Jahr: EURO

Fur einen Antrag auf Dreijahresférderung fir Freie Bahnen sind folgende Unterlagen
vollstandig einzureichen:

1. Antragsformular

2. Konzept fur den Forderzeitraum 2025 — 2027 sowie Verweis auf einschlagige
Referenzprojekte aus den Vorjahren

3. Projektbeschreibungen sowie ausfiihrliche Kalkulationen fiir die beantragten
Produktionen 2025. Bitte verwenden Sie die Musterkalkulation

4. Darstellung der projektunabhangigen Betriebskosten und Betriebseinnahmen und
deren Umlage auf die beantragten Projekte (Bestandteil der Musterkalkulation)

Uberblick iiber im Rahmen der Férderung geplante Produktion(en) in 2025:
1. Produktion:

Geplanter Produktionszeitraum: Geplanter Auffiihrungszeitraum:
Gesamtprojektausgaben: Gesamtprojekteinnahmen: | enthaltene projektunabhangige  |[Zuwendungsbedarf:
Kosten
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Ggf. 2. Produktion:

Geplanter Produktionszeitraum: Geplanter Auffiihrungszeitraum:
Gesamtprojektausgaben: Gesamtprojekteinnahmen: | enthaltene projektunabhéangige  |[Zuwendungsbedarf:
Kosten

Ggf. 3. Produktion:

Geplanter Produktionszeitraum: Geplanter Auffihrungszeitraum:
Gesamtprojektausgaben: Gesamtprojekteinnahmen: | enthaltene projektunabhéangige  |[Zuwendungsbedarf:
Kosten

Datenschutzhinweise gemaR Datenschutz-Grundverordnung:

Das Kulturreferat der Landeshauptstadt Minchen erhebt, verarbeitet und nutzt die im Rahmen des
gesamten Forderverfahrens erforderlichen personen- und projektbezogenen Daten gemald den
Vorschriften der Datenschutzgrundverordnung und des Bayerischen Datenschutzgesetzes in seiner
jeweils gultigen Fassung, insbesondere werden diese Daten an die mit dem Zuschussverfahren
befassten stadtischen Dienststellen weitergegeben. Bei stadtratspflichtigen Entscheidungen (z.B.
Zuschusse, Stipendien) werden Vor- und Nachname, Hohe des Zuschusses und Projektname in
offentlichen Stadtratsbeschllissen genannt.

Bei Antragsverfahren mit Jurybeteiligung oder Beratungsgremien werden samtliche
Antragsunterlagen (mit Anlagen) den entsprechenden Juror*innen oder Berater*innen zur Verfigung
gestellt. Ndhere Informationen finden Sie hier: www.muenchen.de/dsgvo

Erklarungen zum Zuschussantrag:

Erklarung zur finanziellen Situation der*des Antragstellers*in:

Die*der Antragsteller*in erklart, dass sie*er, neben den ggf. im Antrag aufgefiihrten Eigenmitteln tber
keine Eigenmittel verflgt, die flr das Projekt eingesetzt werden kénnen und dass daher das Projekt
ohne Mithilfe (Zuschuss) des Kulturreferats nicht oder nicht im notwendigen Umfang finanziell
gesichert ware.
Im Antrag aufgefuhrte Eigenmittel und alle im Zusammenhang mit dem Projekt erzielbaren
Einnahmen sowie Zuwendungen anderer (auch stadtischer) Zuwendungsgeber*innen werden
vorrangig als Deckungsmittel fUr alle mit dem Projekt zusammenhangenden Ausgaben eingesetzt.
Die*der Antragsteller*in bestatigt, die Grundsatze der Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit zu beachten.
Die*der Antragsteller*in bestatigt zudem, dass
- keine Verbindlichkeiten bestehen, welche die vorgesehene Durchfiihrung des

beantragten Projektes gefahrden und
- dass gegen sie*ihn kein Insolvenzverfahren beantragt oder erdffnet ist.

Erkldrung tiber die Einrdumung eines uneingeschrankten Priifungsrechts:

Die*der Antragsteller*in stimmt folgenden Prifungsrechten zu:

Das Kulturreferat ist berechtigt, im Rahmen des Zuschussverfahrens Uberprifungen bei der*dem
Antragsteller*in durchzufuhren. Das Revisionsamt der Landeshauptstadt Minchen und der
Bayerische Kommunale Prifungsverband sind berechtigt, die bestimmungsgemafie Verwendung der
von der Landeshauptstadt Minchen gewahrten Mittel durch die Einsicht in die Bucher und Belege in
den Radumen der*des Antragsteller*in oder in den Dienstrdumen der Prufinstitutionen nachzuprifen.
Die oben genannten Prifinstitutionen sind berechtigt, Dritte als Sachverstandige zur Prifung
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heranzuziehen.

Soweit es die jeweils prifende Stelle zur Erflllung des Prifungszwecks fir erforderlich halt, kann die
Prifung auch auf die sonstige Geschafts- und Wirtschaftsfihrung der*des Antragstellerin
ausgedehnt werden.

Die*der Antragsteller*in bestatigt zudem, dass sie*er mit einer fachlichen Uberpriifung in den von
ihr*ihm genutzten Raumen durch das Kulturreferat einverstanden ist.

Erkldrung uber die Durchfiihrung des Projektes sowie die ordnungsgemaRe Geschiftsfiihrung

Die*der Antragsteller*in bestatigt hiermit, dass sie*er

- die Gewabhr fur eine fachgerechte und zweckmaRige Durchfuhrung des Projekts
(z. B. personliche und fachliche Qualifikation der Mitarbeitenden) bietet und

- eine ordnungsgemalle Geschaftsfihrung (u. a. durch eine fortlaufende, zeitnahe
Aufzeichnung der Geschéftsvorfalle) sicher stellt, sowie

- in der Lage ist, die Verwendung der Mittel nachzuweisen und Art und Ausmalf der
Inanspruchnahme der Angebote und Leistungen des Projekts anhand von Sachberichten und
Statistiken nachvollziehbar und bewertbar macht.

Erkldrung zur Darstellung der Férderung durch die Landeshauptstadt Miinchen:

Die*der Antragsteller*in bestatigt hiermit, dass sie*er im Falle der Bewilligung von Zuschussmitteln die
finanzielle Beteiligung der Stadt in ihrer*seiner Offentlichkeitsarbeit ausreichend berticksichtigt.

Dabei muss grundsatzlich neben dem Schriftzug ,Gefordert durch das Kulturreferat der
Landeshauptstadt Minchen" auch das stadtische Logo (www.muenchen.de/kulturlogos) in
angemessener GrofRe auf Einladungskarten, Plakaten, Programmheften und in entsprechenden
digitalen Medien (insbes. Internetseite) erscheinen.

Erkldrung zu Gender-Mainstreaming:

Die*der Antragsteller*in bestatigt hiermit, dass sie*er das Prinzip des Gender-Mainstreaming /
Gender-Budgeting berilicksichtigt. Dies beinhaltet u.a.: angemessene Honorare insbesondere flir
Frauen®, aber auch fir alle anderen Geschlechter (siehe ,art but fair), gendersensible Schreibweise
in den Veroffentlichungen, gendersensiblen Blick auf die Projektbeteiligten und die Zielgruppen.

Erklarung zum Kinder- und Jugendschutz:

Bei Tatigkeiten, die sonstige berufliche oder ehrenamtliche Beaufsichtigung, Betreuung, Erziehung
oder Ausbildung Minderjahriger umfassen oder die in vergleichbarer Weise geeignet sind, Kontakt zu
Minderjéahrigen aufzunehmen, verpflichtet sich die*der Antragsteller*in im Fall einer Férderung:

a) durch die Einholung eines erweitertes Filhrungszeugnis sicher zu stellen, dass sie*er keine
Fachkrafte im Bereich der Arbeit mit Minderjahrigen beschaftigt oder vermittelt, die rechtskraftig
wegen einer Straftat nach §§ 171, 174 bis 174c, 176 bis 181a, 182 bis 184e oder § 225
Strafgesetzbuch verurteilt wurden.

Gleiches gilt fur Beschéftigte einschliel3lich freier Mitarbeiter*innen / Honorarkrafte sowie
ehrenamtlich Tatige, die regelmafRigen oder nicht nur kurzfristigen Kontakt zu Minderjahrigen
haben.

b) Personen, von denen der*dem Antragstellerin bekannt wird, dass sie nach den o.g. Paragraphen
rechtskraftig verurteilt wurden, unverzuglich von den Aktivitaten auszuschlieRen.

Die*der Antragsteller*in erklart, dass sie*er selbst nicht rechtskraftig wegen einer Straftat nach o.g.
Paragraphen verurteilt wurde (nur bei Antragstellung von natirlichen Personen) und keine
Anhaltspunkte fur Zweifel an der personlichen Eignung der eingesetzten Personen vorliegen.
Nahere Informationen zum Umgang mit dem erweiterten Flihrungszeugnis sowie zur Pravention vor
sexueller Gewalt gegenuber Kindern und Jugendlichen finden Sie unter
www.muenchen.de/kulturzuschuss.

Erklarung zur parteipolitischen Neutralitat

Die*der Antragsteller*in bestatigt hiermit, dass die geférderten Inhalte parteipolitisch neutral
umgesetzt werden.
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Erklarung gegen Diskriminierung

Die*der Antragsteller*in bestatigt hiermit, dass die Grundsatze der ,Arbeitsdefinition Antisemitismus’
bericksichtigt werden und sichert zu, dass keine verfassungsfeindlichen, insbesondere keine
rassistischen, geman der ,Arbeitsdefinition Antisemitismus® antisemitischen, muslimfeindlichen oder
andere gruppenbezogene menschenfeindliche oder antidemokratischen Inhalte vertreten werden.
Die*der Antragsteller*in bestatigt hiermit, dass sie*er ihre*seine Arbeit dariber hinaus im Rahmen der
vorhandenen Mittel an den Belangen der UN-Behindertenkonvention, der EU-Grundrechtecharta, der
EU-Charta fur Gleichstellung von Frauen und Mannern auf lokaler Ebene und der Midnchner
Handlungsstrategie gegen Rechtsextremismus, Rassismus, Antisemitismus und gruppenbezogene
Menschenfeindlichkeit orientiert.

1 im Sinne des Beschlusses des Miinchner Stadtrates vom 13.12.2017

Erklarung zum unverschliisselten Versand per E-Mail

Die*der Antragsteller*in bestatigt hiermit das Einverstandnis, dass die E-Mail-Korrespondenz mit der
Mdunchner Stadtverwaltung unverschlisselt erfolgt. Enthaltene personenbezogene Daten sind bei der
Ubertragung ungeschiitzt und kénnen ggf. von Dritten gelesen und gespeichert werden.
Antragsteller*innen, die dem unverschlisselten E-Mail-Verkehr nicht zustimmen, haben die
Maglichkeit, den Antrag fristgerecht per Post zu senden: Es gilt der Eingang bei der Landeshauptstadt
Madnchen.

Erkldrung uiber die Richtigkeit und Vollstandigkeit des Antrags:

Die*der Antragsteller*in bestatigt die Richtigkeit und Vollstandigkeit der in diesem Antrag enthaltenen
Angaben. Sie*er verpflichtet sich, Anderungen der vorstehenden Angaben dem Kulturreferat,
Abteilung 5 unaufgefordert und unverziiglich mitzuteilen.

Ort: Datum:

Vornamen, Nachnamen und Anschriften der*des Antragstellers*in bzw. der*des Unterschrift der*des Antragsstellers*in
Vertretungsberechtigten in DRUCKSCHRIFT bzw. der*des Vertretungsberechtigten

Stand April 2024


http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard
http://de.wikipedia.org/wiki/L._Ron_Hubbard

	Antragstellerin Verein  Gesellschaft  Einzelperson etc: 
	Anrede: 
	Vorname: 
	Nachname: 
	Theatername: 
	Anschrift: 
	Telefon EMail: 
	EURO: 
	1 Produktion: 
	Geplanter Produktionszeitraum: 
	Geplanter Aufführungszeitraum: 
	Gesamtprojektausgaben: 
	Gesamtprojekteinnahmen: 
	enthaltene projektunabhängige Kosten: 
	Zuwendungsbedarf: 
	Ggf 2 Produktion: 
	Geplanter Produktionszeitraum_2: 
	Geplanter Aufführungszeitraum_2: 
	Gesamtprojektausgaben_2: 
	Gesamtprojekteinnahmen_2: 
	enthaltene projektunabhängige Kosten_2: 
	Zuwendungsbedarf_2: 
	Ggf 3 Produktion: 
	Geplanter Produktionszeitraum_3: 
	Geplanter Aufführungszeitraum_3: 
	Gesamtprojektausgaben_3: 
	Gesamtprojekteinnahmen_3: 
	enthaltene projektunabhängige Kosten_3: 
	Zuwendungsbedarf_3: 
	undefined_2: 
	1: 
	2: 
	3: 
	ort: 


